
Protokoll füü r den FSR Philosophie 

Ordentliche Sitzung 
Am 10.12.2019 Ab 18:16

In B111

Anwesend: Simon Reindel, Jana Esser, Sebastian Finke, Ina Schaü fer, Emma Christmann
(ab 18:20), Christopher Fritz, Sylvia Podsiadly, Christian Wüü rtz (ab 18:23), 

Abwesend: Santa Bensone, Jovanka Moü llendick

Kooptierte:  Jan-Tobias Peterle, Thomas Sonnenschein, Paloma Seiler

Gäste: Christian Hoü chel (bis 19:00)

Sitzungsleitung: Ina Schaü fer, Sebastian Finke 

Protokoll: Sylvia Podsiadly

Tagesordnung: 
 

0. Formalia

 Die Beschlüssfaühigkeit ist gegeben.
 Die Tagesordnüng wird verlesen. Der Top Sonstiges 1 wird vorgezogen ünd 

einstimmig angenommen.
 Das Protokoll der 5. Ordentlichen Sitzüng wird einstimmig angenommen.

1. Sonstiges

 Christian  Hoü chel  ünterbreitet  den Vorschlag,  dass  der  letzte  Stammtisch aüf  den
Weihnachtsmarkt  verlegt  werden  soll,  weil  im  ÜÜ bergang  wieder  Lesen-füü r-Bier
stattfinden  soll.  Der  Weihnachtsmarkt  hat  bis  ca.  21Ühr  geoü ffnet,  danach  soll
gemeinsam züm ÜÜ bergang gefahren werden.  Treffen an der Porta soll  üm 19Ühr
stattfinden. Sylvia ünd Simon werden dort sein. Sebastian schickt eine Mail herüm.

 Das angepeilte Wochenende füü r das Philowochenende würde nicht gebücht ünd es
ist nün vergeben. Der einzige freie Termin im Sommer ist der 23.07.-26.07., Paloma
rüft morgen an ünd reserviert.

 
2. Pokerabend

 Der Eintritt füü r Leüte die nicht mitspielen soll bei 2€ bleiben, Knabberzeüg soll gratis
angeboten werden.

 Thomas küü mmert sich üm Einkaüüfe.
 Christian ünd Simon kochen.
 Ein Schichtplan wird erstellt von Thomas.
 Es wird Geld füü r den Pokerabend freigestellt ünd einstimmig angenommen.



3. weitere Rückmeldung Semesterauftaktparty

• Es wird darüü ber geredet, was nicht so güt fünktioniert hat ünd was beim naüchsten
mal anders gemacht werden müss.

• Es gab viel negative Rüü ckmeldüng wegen der Müsik, dass beispielsweise nicht aüf
Wüü nsche eingegangen würde, daher sollte beim naü chsten Mal etwas anders laüfen.
Vorschlag: Erst Christian ünd dann Carsten.

• Der obere Sitzbereich sollte abgesperrt sein ünd sollte nür als Garderobe dienen. Der
Pfandstand diente üü blicherweise der Kontrolle.

• Die neüen Aüsschaünker füü hrten dazü, dass die Alkoholika nicht mehr ins Küü hlfach
passten ünd nicht geküü hlt werden konnten.

• Es  sollten  klare  Regeln  vereinbart  werden,  inwiefern  mithelfende  Menschen  füü r
Getraünke bezahlen müü ssen.

• Es sollte aüch aüf die Aüßenwirküng des FSR geachtet werden ünd nicht Probleme
oü ffentlich diskütiert werden.

• Die Pappschüü sseln waren nicht praktikabel, es wird vorgeschlagen, Mehrweggeschirr
zü organisieren.

• Die Aüfraüümsitüation war wieder süboptimal.
• Es müss im Vorfeld beim naü chsten Mal alles abgesprochen werden, damit allen klar

ist, woraüf zü achten ist.

4. Rückmeldung Philowochenende

• Es gab zahlreiche Probleme bei der Essensplanüng,  die beim naü chsten Mal  dürch
aüsfüü hrlichere Planüng behoben werden sollen.

• Beim naü chsten Mal soll die Essensplanüng dürch Abstimmüng des FSR abgesegnet
werden.

5. Neues aus den AKs

• AK HoPo: Es soll einen Antrag füü r Referendariatsplaü tze in Ethik geben, da in RLP nür
welche füü r Philosophie vergeben werden.

Die Sitzüng wird üm 21:19 beendet.

gez. Sylvia Podsiadly
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